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Früh üb! sich

Rolfli ist zum erstenmal mit seinem
Vater in einem tiefen Weinkeller, wo
Fafj sich an Fafj reiht. Er schaut sich
lange um, da bleiben seine Blicke an
etwas haften: «Du, Vati, was isch das
dort?» Der Vater: «E, dänk dr Wii-
hahnel» Rolfli: «Gäll, Vati, do lö sy ds
Wasser ine!» Trias

Lieber Nebi!

Folgende Stilblüte aus dem Schreiben einer
Landgemeinde an den Regierungsrat kann ich
Dir nichl vorenthalten:

«Im Jahre 1950 war in unserer
Gegend der Heuertrag etwas besser als im
Vorjahre, jedoch der Emdertrag viel
wiederum aus. Mit dem Getreide wurde
mit gemischten gefühlen diskutiert.
Jedoch war Meister Schmalhans auch nicht
selten. Nachdem in diesem Frühjahr der
Fruchtansatz beim Stein- und Kernobst
zu berechtigten Hoffnungen anlafj gab
und die diesbezüglichen Bekämpfungs-
mafjnahmen nicht gescheut wurden,
wurde diese Hoffnung wiederum mit
ihren Absatzschwierigkeiten vollständig
untergraben, sodafj die Pflichterfüllung
des Bauernstandes noch tief darniederliegt,

da auch die Preise Kartoffeln,
Gemüse und Schlachtvieh sehr zu
wünschen übrig liefjen.» M. Sch.

Lieber Nebelspalter!
Das ist eine Seite aus dem Neuen illustrierten Schweizer Liederbuch für

Centenarfeiern", herausgegeben vom Rheinfall-Rheinau-Veriag 19511

Stein a. Rhein.

Drum, Rütli, sei freundlich gegrüßet,
Dein Name wird nimmer vergehn,
So lange der Rhein uns noch fließet,
So lange die Alpen bestehn.

RdSierBII leicht und angenehmer
mit PALM OLIVE

GARANTIE 14 Tage rasieren ohne Risiko. Wenn Sie
nach dieser Zeit nicht davon überzeugt sind, dass Palmolive" das
beste je verwendete Raslermittel ist, so retournieren Sie uns die
angebrauchte Tube oder Stange, und wir vergüten Ihnen sofort
den vollen Kaufpreis.

COLGATE-PALMOLIVE AG., TALSTR. 15, ZÜRICH

O Macht den Bart sofort weich

o Bewahrt ihre cremige Fülle 10 Minuten

O Bart lässt sich leichter schneiden

O Verhütet jeglichen Hautreiz und hat
angenehme Nachwirkungen

Ob Sie eine schäumende Rasiercreme
oder -seife oder eine schaumlose Rasiercreme

vorziehen, PALM OLIVE bietet
Ihnen die gewünschte Art.
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